




     www.tsuwartbergaist.com            3 
 

„fußball-power“ 
 

Liebe (Fußbal l-)Freunde der TSU Wartberg/Aist! 
 

 

Fußball-Power. Die Sektion Fußbal l der TSU Wartberg/Aist lebt als 

eine von 13 TSU-Sektionen ganzjährig aktiv das al lgemeine Vereinsleit-

bi ld -  vor al lem den WartbergerInnen sinnvol le, gemeinschaft l iche Frei-

zeitbeschäft igung zu bieten. Neben dem Fußbal lbetr ieb, sieben Nach-

wuchsmannschaften unter der Obhut von mitt lerwei le 30 (!) Nach-

wuchsbetreuerInnen sowie drei Erwachsenenteams (E24, KMS und SEN) 

werden zahlreiche andere Aktivitäten geplant und ausgeführt. Sei es 

jetzt eine interne Abschlussfeier, ein gemeinsamer Ausflug oder auch 

richtige Events. Die daraus lukrierten Event-Einnahmen f l ießen dann 

direkt ins Sektionsbudget, von dem ein Großtei l  direkt den Kindern und 

Jugendlichen zu Gute kommt. Kein einziger Cent wird an Legionäre oder 

einheimische Spieler in Gagenform bezahlt. Das schöne daran ist, dass 

wir selbst wissen, dass dies wirkl ich st immt. Andere Vereine beneiden 

uns darum und machen sich sogar etwas lustig und verbreiten unglaub-

l iche (amüsante) Gerüchte, was nicht diverse Spieler bei uns doch be-

kommen sol lten.  

Ganz im Gegentei l ,  die Spieler selbst bringen zum Beispiel bei der Or-

ganisation und Durchführung von Veranstaltungen ihre tatkräft ige, 

freiwil l ige Mithi l fe ein! Warum machen sie das, wenn man fürs Kicken 

bei anderen Vereinen viel Geld verdienen könnte? Oder warum halten 

uns sehr gute Wartberger Fußbal ler oder unsere Hagenberger Importe 

Daniel Ennikl und Martin Ziegler so lange die Treue? 

Es ist schwer, das mit kurzen Worten zu beschreiben. Ich selbst weiß, 

was es ist und ich bin überzeugt meine blau-weißen Kumpanen wissen 

es auch nur zu gut. Es ist so etwas wie ein ganz besonderer Flair, der 

die blau-weiße Fußbal l-Power-Gemeinschaft zu einer Famil ie macht. 

Wer’s nicht weiß, bitte testen oder einfach die Spieler & Funktionäre 

mal fragen. TSU-Fußball-Family-Power.                                 MM 
 
 

 

In dieser Zeitung f indet Ihr al le Highl ights von 2009 in prägnanter Form 

zusammengefasst sowie einen Ausblick auf die wichtigsten Termine 

2010. Al les weitere auf www.tsuwartbergaist.com. Viel Spaß! Euer  MM  
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Michael Mayrhofer 

Gesamtleitung & 
Management 

mm@tsuwa r tbe rga i s t . com 
0676 /  55  56  57 1 

 
Mein großer Dank g i l t  
a l len Funkt ionären der 
Sekt ion Fußbal l  sowie 
des Hauptvere ins ,  d ie 
mich be i  der Abwick-

lung unserer  TSU-
Fußbal l -Sekt ion in  

derar t iger Größenord-
nung so to l l  unterstüt-

zen! 
 
 
 
 
 

tsuwartbergaist.com

TIPP  
Das gesamte Funkt io-
närsteam der Sekt ion 

Fußbal l  f indest  Du 
unter Fußbal l  > Funk-

t ionärsteam.  
 
 
 
 
 
 
 
 

 
E D I T O R I A L
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TIPP  
A l le  VIP-Sponsoren mit
Ver l inkung auf  deren 
Homepages der Sekt i -
on Fußbal l  f indest  Du 

auf  jeder  Sei te  am 
rechten Rand.  

 
Zudem kommst Du 

dort  auch zur  Über-
s ichtsse i te ,  auf  der 

a l le  wei teren Sponso-
ren der  Sekt ion Fuß-

ba l l  mi t  Logo und L ink 
aufge l i s tet  s ind. 

 
Herzl ichen Dank 

auch an al le weite-
ren Sponsoren der 
Sektion Fußball  ! ! ! 

danke 
 

Mehr als ein Drittel des Jahresbudgets der Sektion 

Fußbal l setzt sich aus Sponsorgeldern zusammen. Die 

Hälfte davon wiederum bringen al lein unsere Haupt-

sponsoren - unsere wichtigsten Partner und Sponso-

ren – auf. Deshalb werden Sie bei uns auch VIP-

Sponsoren genannt.  

Seit mittlerwei le genau zehn Jahren verfolgen wir das 

in den Grundzügen von den TSU-Legenden Helmut 

Aichhorn und Klaus Wolf inger aufgestel lte Sponsoren-

konzept, in dem die VIP’s die tragende Rol le spielen.  
 

Auf Basis von längerfr istigen Verträgen mit Verlänge-

rungsoption arbeiten wir mit unseren Sponsorpart-

nern eng zusammen, mit dem Ziel eine echte Win-

Win-Situation zu schaffen, gemäß dem Motto unserer 

Sponsorbroschüre „gemeinsam zum Erfolg“. Denn 

Sponsor der TSU Wartberg/Aist Sektion Fußbal l zu 

sein, bedeutet nicht nur Investit ion in unseren Nach-

wuchs, in sinnvolle Freizeitgestaltung und aktives 

Gemeinschaftsleben für Wartberg und die Umgebung. 

Vielmehr profit ieren unsere Sponsoren oft direkt im 

Geschäftsleben durch den engen Kontakt zum TSU-

Fußbal ler-Volk – ja und das ist al les andere als klein 

und unbedeutsam. 
 

Seit 2009 können wir auf ganze 14 Unternehmen in 

VIP-Größen bauen – das ist absoluter Rekord seit Be-

ginn des Konzepts. Einige der Firmen davon zählen 

bereits seit zehn oder mehr Jahren zu den treuesten 

und wichtigsten TSU-Gönnern. Dieses bedeutsame 

Sponsorenkonsort ium stel lt die strategische und lang-

fr istige f inanziel le Basis für unsere Sektion sicher. 

Nebenbei – rechts sind al le einzelnen Firmen mit Lo-

go aufgel istet - Danke, Danke, Danke!              MM  
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snow-slyder-trip 
 

Traditions-Auftakt mit Kult-Ski-Weekend 

Startschuss ins "Kulturjahr 2009" war für die TSU-Fußbal lerfamil ie eine 

obl igate Winter-Bi ldungsreise ins schöne Salzburger Land - auch wenn 

Salzburg nicht die Kulturhauptstadt Europas ist, Saalbach-Hinterglemm-

Leogang zeigte sich in Kooperation mit der Russischen Kälte zwar ei-

seskalt, doch Schnee, Wetter und Pisten l ießen unsere Herzen warm 

werden. Auf jeden Fal l  warm wurde den f leißigen Schifahrern dann spä-

testens beim Après-Ski-Zwischenstopp in der Thurneralm, wo wir be-

reits ein Extra-Kaminstüberl unser Eigen(tum) nennen durften. Die 

Abende - zwei an der Zahl - l ießen wir dann gemütl ich, meist in st i l ler 

Gemeinsamkeit auskl ingen. Als krönender Abschluss eines absolvierten 

Marathontages folgte in den TSU-Zimmern sowohl Freitag als auch 

Samstag rund um Mitternacht die legendäre Speck&Co-Jause in ver-

schiedenen Variat ionen. 

Termin 2010: Freitag - Sonntag von 8. bis 10. Jänner 2010 – wie 

übl ich nach Saalbach/Hinterglemm, jedoch neues Projekt / neue Mission 

mit Codenamen MEGAALM.COM… 

 

                                                                            tsu….com/MM 

2 0 0 9   
Z E I T  I M  

B I L D  

tsuwartbergaist.com

TIPP  
Fotos vom Ausf lug 

2009 f indest Du unter 
Fußbal l  > KMS/E24 > 

Fotos > Frühjahr 
2009. 

 -  
 

A l le  Infos zum heur i -
gen Ausf lug im Jänner 
2010 f indest Du unter 
Fußbal l  > Diverses > 

Miss ion Megaalm 2010
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2 0 0 9   
Z E I T  I M  

B I L D  

 

 

tsuwartbergaist.com 

TIPP  
Damit  a l le von Euch 

d ie  unglaubl ichen 
Masken & Kostüme 
genauestens nach-

ana lys ieren können,  
haben wir  wieder  e ine 

umfangre iche Foto-
sammlung zusammen-
geste l l t :  575 Fotos zu 

f inden auf unserer 
Homepage unter  Fuß-

ba l l  > KMS/E24 > 
Fotos > Frühjahr 2009 

> sport lerGSCHNAS 
2009. 

sportlerGSCHNAS
 

sportlerGSCHNAS 2009 – der „kühle“ Bal l  im Großkinoformat 

Für das Famil ienpublikum sicher nicht der ideale Termin (Semesterfe-

r ienbeginn) - zahlreiche Stammgäste konnten den Wartberger Fa-

schingswahnsinn in diversen Schigebieten ledigl ich in Gedanken bei-

wohnen. Manche von ihnen jedoch verschoben den Urlaub sogar um ei-

nen Tag nach hinten um doch dabei sei zu können. Wer jetzt glaubt, es 

war dann nix los am ult imativen Gschnas-Territorium, der irrte gewal-

t ig, denn die Terminabsprache, damit die angesagteste Coverband 

KeepCool in vol ler Montur als Musikentertainment das Blau-Weiss ins 

Rütteln bringen konnte, hat sich gewalt ig bewährt. Gäste von Nah und 

Fern in wieder einmal unübertrefflichen Verkleidungen - manche 

mussten sogar mit Traktor & Anhänger hergebracht werden - fül lten das 

Blau-Weiß-Gasthaus & -Sportgebäude-Imperium bis an die Decke des 

zweiten Stockwerks an. 

Zum Abschluss noch ein Insidertipp für al le Nicht-Anwesenden, es 

wird auch nächstes Jahr wieder die Chance geben beim ultimativen 

sport lerGSCHNAS 2010 dabei zu sein, denn getreu dem Motto bleibt der 

2010-Gschnas natürl ich wiederum "komplett narrisch"... Wir freuen uns 

schon heute!  

Termin 2010: Der sportlerGSCHNAS 2010 f indet diesmal wieder tradi-

t ionsgemäß am ersten Februarsamstag, das ist der 6. Februar 2010, 

20 Uhr im Sportgasthaus Blau-Weiss Center statt. Achtung, mer-

ken: keiner ist GEILER – darum, wir feiern die ganze Nacht…             

tsu….com/MM 

Das Ankündigungsplakat für 2010 f indest Du auch 

auf der letzten Seite in „Full-Size“. Hier – da ist 

das Ding – in klein zur Voransicht.
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kms@güssing 
 

Trainingslager Kampfmannschaft Frühjahr 2009 
 

Im Zuge der Meisterschaftsvorbereitung auf die Frühjahrssaison 2009 

machte sich unsere Kampfmannschaft tradit ionsgemäß (bereits das 

fünfte Mal en suite) in der Semesterferienwoche auf den Weg zum klas-

sischen viertägigen Trainingslager nach Güssing in das Hotel & Frei-

zeitzentrum Aktivpark Güssing. 

 

Abseits von Winter & Schnee konnte sich unser Team unter der Obhut 

vom Trainerteam Walter Bauer und Martin "Kerschi" Kerschbaummayr 

ideal der fußbal lerischen Weiterbi ldung widmen. Abgerundet wurde das 

sport l iche Programm durch das vielfält ige und attraktive Angebot des 

Aktivpark - sei es bei verschiedenen Gemeinschaftsspielen im Hotel-

foyer, Massage bei Walter & Gerhard sowie Wellness & Relaxen im Ba-

de- & Saunabereich sowie den internen TSU-Weltmeisterschaften im 

Breitentauchen... Zur Stärkung wurden wir vom Küchenteam des Hotels 

mit ausgezeichneten Vor-, Haupt- und Nachspeisen versorgt. 

 

Sonntag Abend kehrten wir al le - doch etwas erschöpft, aber mit großer 

Zufriedenheit über ein wieder einmal sehr gelungenes Trainingslager 

gut nach Hause ins t iefverschneite Mühlviertel zurück. Von wirkl ich 

schl immen Verletzungen bl ieben wir diesmal verschont, doch am letzten 

Tag hatte unsere Sprintrakete Daniel Ennikl Glück im Unglück - bei ei-

nem Zusammenstoß mit Abwehrrambo Andi Starzer musste er das Ab-

schlusstraining mit einem Cut am Kopf abbrechen und im Spital in Güs-

sing mit 2x2 Nähten versorgt werden. Gott sei Dank al les halb so 

schl imm, bereits vor dem Mittagessen war "Dani the Gir l" wieder bei 

bester Laune, ärgerte sich am meisten darüber, dass seine Mannschaft 

das interne Abschlussspiel verlor. 

 

 

Termin 2010: Natürl ich haben wir auch 2010 schon wieder ein Trai-

ningslager gebucht. Location – ganz klar wieder Aktivpark Güssing 

wir kommen wieder (18.-21.02.2010)                       tsu….com/MM  

2 0 0 9   
Z E I T  I M  

B I L D  
 

 

 

 
tsuwartbergaist.com

TIPP  
Zah l re iche Fotos rund 
um den Aufentha l t  im 
Südburgenland f indest 
Du ab sofor t  im Foto-

bere ich KMS/E24 Früh-
jahr  2009 unter  Fuß-

ba l l  > KMS/E24 > 
Fotos > Frühjahr 2009
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ELITEnight 
 

ELITEnight 2009 – Rückbl ick & DANKE! 
 

Ein r ießengroßes Dankeschön gebührt al len, die zum Erfolg und "super-

sexy"-Auftreten der 6. ELITEnight beigetragen haben. Liebe Festl-

Freunde - l iebe Besucher, ihr seid wieder einmal einsame Spitze gewe-

sen. Danke, dass ihr mit Eurem zahlreichen Besuch unsere Bemühungen 

ein solch aufwendiges Event auf freiwi l l iger Basis durchzuführen in 

höchstem Ausmaß gewürdigt habt.  

Besonderer Dank gi lt natürl ich wieder al len zahlreichen Helfern, die bei 

den Vorbereitungs-, Aufbau- und Abbauarbeiten sowie der Eventdurch-

führung selbst mitgewirkt haben, ebenso natürl ich auch ein aufr ichtiges 

"Thank You" an die gei le Kultband KeepCool , an al le Event-Sponsoren 

und an andere Mitwirkende - speziel l  an die Freiwil l ige Feuerwehr War-

tberg, die wie jedes Jahr die Parkplatzeinweisung, die Brandwache und 

die anschl ießende Hal lenreinigung in perfekter Regie durchführte. Übri-

gens, auch das neue, geniale Schnapsbarzelt war von der FF Wartberg - 

DANKE! 

 

Termin 2010: Die ELITEnight Nr. SIEBEN (Sünden) wird am  27. 

März 2010 in der Aisthal le vol lbracht. Wir grübeln schon jetzt an einer 

kleinen extra-Überraschung ...                                 tsu….com/MM  

2 0 0 9   
Z E I T  I M  

B I L D  
 

 

 
 
tsuwartbergaist.com

TIPP  
Im ELITEnight-FOTO-
Bere ich 2009 f indest  

Du a l le  Veransta l ter fo-
tos (264) und L inks zu 
anderen Porta len mit  

942 ELITE-Fotos -  a lso 
insgesamt is t  d ie ELI-
TEn ight  2009 mit  1206 
B i ldern im WWW do-

kument ier t ! .  
 

 

 

 

Das Ankündigungsplakat für 2010 

f indest Du auch auf der zweiten 

Seite im Großformat. Hier – da ist 

das Ding – in klein zur Voran-

sicht. 



 

 

 

 

3. Wartberger  

TISCHTENNIS  
MARKTMEISTERSCHAFT 
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Trainingsmöglichkeit für Hobbyspieler:  
� Di. 12.1. u. Fr. 15.1.10, ab 18.00 Uhr, GH Blau Weiss 
� Mittwoch,  13. Jän. 10, ab 18.00 Uhr, TS Volksschule 

Ehrenschutz:  Bürgermeister Ing. E. Hackl, 
                         

Information und Anmeldung:  
 

- Gilbert KAGERER 0664/45 16 294 
  office@marktwert-gutachten.at 
- Raiba Wartberg/Aist 
Nennschluss:   
Mittwoch, 13. Jänner 2010 
Nenngeld:  
€ 2,50 je Bewerb u. Person (Nachnennungen € 5,-) 

 

 

ab 8:00: Hallenöffnung 

ab 8:30:      Wartberger Vereinsmeister - Einzel  
� Unterstufe (Stichtag: 1.1.97 und jünger) 
� Schüler (Stichtag: 1.1.95 und jünger) 
� Jugend (Stichtag: 1.1.92 und jünger) 
� Allgemeine Klasse 

ab 11:00:    Hobbybewerbe 
� Teambewerb (3er Teams) 
� Einzel Allgemein 
� Einzel Schüler  (Stichtag: 1.1.95 und jünger) 
� Doppel 

ca. 18:00: Siegerehrung 

Erläuterungen zum 

TEAMBEWERB: 
� Nur für Hobbyspieler 
� Ein Team besteht aus 3 Spielern 
� Max. 1 Gastspieler/Mannschaft 
� Der „Spaß“ steht im Vordergrund 

Teilnahmebedingungen:  
Bei der Wartberger Marktmeisterschaft sind nur Spieler(innen) spielberechtigt die den Hauptwohnsitz in Wartberg haben, bei einem 
Wartberger Verein Mitglied sind oder bei einem Wartberger Betrieb beschäftigt sind. Beim Teambewerb für Hobbyspieler kann auch  
1 Gastspieler eingesetzt werden. Im Hobbybewerb sind grundsätzlich keine Spieler berechtigt, welche aktiv am TT-
Meisterschaftsbetrieb eines Landesverbandes teilnehmen oder in den Saisonen von 2006 bis 2008 in einer Rangliste eines 
Landesverbandes aufscheinen. Hallenturnschuhe mit heller Sohle sind erforderlich. 

 
Tolles 
Buffet!!!! 

 

 

Sieger 2007: Asanger S. 
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pfingstmontag 
 

Pfingstmontag – Frühschoppen 2009 
 

Eingeleitet wurden die traditionel len TSU-Pfingstmontag-Feierl ichkeiten 

mit der Sportlerbesinnungsfeier, die diesmal von der Fußballer-

Firmgruppe  unter Regie von Mayrhofer Alois in Zusammenarbeit mit 

Pfarrassistentin Elfr iede Neugschwandtner gestaltet wurde. Der Großtei l  

der Inhalte stammte direkt von den Firmlingen - praxisnah, verständ-

l ich, interessant und sehr berührend! Musikal isch wurde die kirchl iche 

Feier - die diesmal aufgrund der kühlen Witterung in der Sporthal le vor 

über 400 Besuchern abgehalten wurde - von der Wartberger Gruppe 

"theFriends"  perfektioniert. 

Danach ging's munter weiter in den tradit ionel len Frühschoppen mit 

Gri l lhendl & Co, der von den WartbergerInnen und auch anderen Bür-

gern regelrecht wieder gestürmt und "ausgeraubt" wurde. Für Gaudi 

und Musik sorgte unter anderem die Musikgruppe "Aufschwung" , 

Spannung bot die Verlosung der Tombola-Preise, dessen Hauptpreis 

einen würdigen Gewinner fand: Eine Woche Urlaub in Gmunden am 

Traunsee im Hotel Magerl mit Frühstücksbuffet für 'n "Fl iesi" im Wert 

von 700 EUR.  

Abgerundet wurde die Veranstaltung am späteren Nachmittag mit einem 

Prestige-Fußball-Freundschaftsspiel der Firmgruppe gegen deren 

Eltern, das die Firmlinge in einem an Spannung nicht zu überbietenden 

Match schlussendl ich mit 6:5 gewinnen konnten. 

Al les in al lem wieder ein super Pfingstmontag! Danke an al le Besuche-

rInnen und HelferInnen sowie Mitwirkende! Großer Dank gi lt auch 

nochmals al len Gönnern und Sponsoren der Tombolapreise, dessen Er-

lös ausschl ießl ich dem Wartberger Fußbal l-Nachwuchs zu Gute kommt. 

Hier kannst Du Dir auch nochmals die Tombolazeitung mit al len Preisen 

Online ansehen..  

Termin 2010: Der Pfingstmontag fällt 2010 auf den 24. Mai. Mes-

se, Frühschoppen & Tombola sind natürl ich wieder ein Fixpunkt. Wir 

freuen uns schon jetzt wieder auf Euren zahlreichen Besuch!                 

                                                                           tsu….com/MM 

2 0 0 9   
Z E I T  I M  

B I L D  

 

tsuwartbergaist.com

TIPP  
Fotos rund um d ie 

Fe ier l i chke i ten f indest 
Du im Bere ich Haupt-
vere in Fotos Haupt-

vere in > Fotos > 
Pf ingstmontag 2009. 

 -  
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2 0 0 9   
Z E I T  I M  

B I L D  
 

 
 

Hametner  Paul  wurde 
wieder Torschützenkö-

n ig mi t  12 Tref fern!  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

tsuwartbergaist.com 

TIPP  
Hunderte Fotos mit  

te i l s  gen ia len Act ion-
b i ldern f indest  Du im 

Fotobere ich des 
Hauptvere ins unter 

Hauptvere in > Fotos > 
Ortsturn ier  2009 

 
A l le  genauen Spie ler-
gebn isse, P la tz ierun-
gen und Torschützen 
f indest  Du unter  Fuß-

ba l l  > Diverses  
> Orts turn ier  > 2009.  

 

ortsturnier
 

Erstmals wurde das Fußbal l-Ortsturnier standardmäßig an einem eige-

nen Tag (SA, 16.05.2009) abseits des Pfingstmontag ausgerichtet. Da-

durch bl ieb mehr Zeit und vol le Konzentration dem Hobby-Kick-Tag, an 

dem neben gelernten Kickern auch zahlreiche Nicht-Fußbal ler sich mit 

dem Bal l am Fuß probierten. Dazu wurde das Tei lnehmerfeld mit vielen 

weiblichen Teilnehmerinnen aufgewertet. Eine durch und durch ge-

lungene Veranstaltung, die vor al lem auch bei den "Sonst-Nicht-

Fußbal lern" große Begeisterung hervorrief.  

Zum Ortsmeister 2009 kürte sich eine E24-Auswahl namens "Boca 

Juniors"  im Elfmeterduel l  gegen das "Championsleague-Stüberl". Den 

dritten Platz belegte der immer wieder um den Turniersieg mitspielende 

berühmtberüchtigte FC R(eisabau). Zum Torschützenkönig avancierte 

wie schon im Vorjahr Hametner Paul (FC R), als beste Spielerin wurde 

Kammerhuber Andrea (FC Venus) gewählt und den Titel des besten 

Torwarts holte sich Freudenthaler Peter (FC Goasboch). 

 

Spaß und Freude 

am gemeinschaft l i-

chen Kräftemessen 

dominierte gegenü-

ber hohem sportl i-

chen Ehrgeiz. Auch 

bl ieben die Kicke-

rInnen von gröbe-

ren Verletzungen 

verschont und das 

Turnier konnte an-

schl ießend in den Räumlichkeiten des Gasthaus Blau-Weiss ordentl ich 

"nachbesprochen" werden. Wirt'l Hametner Peter und sein Team 

versorgten al le Tei lnehmer mit köstl ichen Käsekrainer und natürl ich al-

len möglichen kühlen Getränken. Durch das Turnier führte DJ-

Sprecher "SaxHax" , der auch im Anschluss im Blau-Weiss an den 

Turntables ordentl ich Gas gab. Assistenzdienste leistete "Tscheche 

Daniélâ"  sowie Russe "White Burn" .                     tsu….com/MM 
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reisabau’ punsch
 

„2-Tages-Punschstand-Festival“ beim Reisabau’ 2009 

Da es der Wettergott im Vorjahr massiv schl imm mit uns meinte, gab es 

2009 die eingeforderte Wiedergutmachung. Bei perfektem Punschwetter 

- eisige Kälte und chi l l iger Schneefal l  sowie Sonnenschein am Sonntag 

regten das Wärmebedürfnis der Besucher ideal an- wurde das "Reisa-

baua-Gut" massiv in Beschlag genommen. Besonders bel iebt war die 

neu instal l ierte "Feuersbrunst" im Hof des Vierkanters. Zu späterer 

Stunde wurde auch noch die wärmende Reiserhöhle als Partyhöl le dazu-

geschalten - ja und was die abspielte bleibt zum Großtei l  den Anwesen-

den vorbehalten...  

Herzl ichen Dank der Familie Hametner vulgo "Reisabaua" für die 

tatkräft ige Mithi l fe sowie das Überlassen des hofeigenen Partyzentrums. 

Speziel ler Dank gebührt unserem No. 1-"TSU-Event-Shaker" Max Eb-

ner, der mit "Young-Reisa" Pauli Hametner organisatorisch und ar-

beitstechnisch die Hauptverantwortung trug. Auch bei al len weiteren 

zahlreichen Helfern bedanken wir uns, ganz besonders bei der stv. or-

ganisatorischen Nachwuchsleiterin Margit Schimpl,  die mit ihrem 

Team das Sonntagsprogramm abwickelte - inkl. pädagogischer Kinder-

betreuung mit Unterstützung von einigen KMS-Spielern (al len voran 

Musterkinderonkel "Steve" Christian Stanger) im bl itz-blank ge-

säuberten Partyraum, der noch ein paar Stunden zuvor ganz nach dem 

Motto "... für den Fußball-Nachwuchs" introvertiert wurde. 

 

Termin 2010: Für nächstes Jahr sind die ReisaPOWER-Party-

Punsch-Days für 18.+19. Dezember 2010 eingeplant. tsu….com/MM  

2 0 0 9   
Z E I T  I M  

B I L D  
 

 

 

 

 
 

tsuwartbergaist.com

TIPP  
102 ausgewählte Fotos 
vom Samstag g ibt  es 

unter Fußbal l  > 
KMS/E24 > Fotos > 

Herbst  2009. 
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tsuwartbergaist.com 

TIPP  
D ie TSU-(Fans)Wor ld 

f indest  Du unter   
Fußbal l  >  

TSU-(Fans)Wor ld .  

 

100% wartberg
 

TSU-Fanartikel & -Ausrüstung 

100% Wartberg – ein Leitspruch der aus mehr wie nur 12 Zeichen be-

steht. Dieses Motto zeichnet auch die Wartberger Fanartikel- sowie Aus-

rüstungsl inie. Hochqual itative Produkte werden mit tol lem Design ver-

feinert und sind zum Spezialpreis zu haben, ein Muss für al le TSU-

Anhänger. Das 100%-Leiberl zum Fan-Spezial-Preis (Selbstkosten-

preis l iegt über 15€) von € 15,-- entwickelte sich zum Fanartikel des 

Jahres 2008 & 2009  – wir mussten bereits mehrmals eine Nachbestel-

lungsorder aufgeben!  

 

Die gesamte TSU-(Fans)World mit den aktuel l  erhält l ichen Art ikeln 

kannst Du Dir jederzeit im Internet ansehen und sämtl iche Bestel lde-

tai ls f indest Du ebenso dort. Zusätzl ich wird halbjährl ich zu Saisonbe-

ginn an al le Kinder & Jugendlichen der TSU-(Fans)World-Flyer vertei lt, 

in dem al le aktuel len Informationen übersichtl ich zusammengefasst 

sind.                                                                                   MM  
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K M S  
 

F R Ü H J A H R  
2 0 0 9  

 

S P O R T -
R Ü C K B L I C K  

 

 

tsuwartbergaist.com 

TIPP  
Fotos von zah lre ichen 
Meis terschaf tssp ie len 
vom FJ09 f indest Du 

unter Fußbal l  > 
KMS/E24 > Fotos > 

Frühjahr 2009. 
 
. 

kms frühjahr09 
 

5. (KMS) und 6. (E24) Tabel lenrang Bezirksl iga Nord 2008/2009 

 

Wie bereits im 1. Durchgang dieser Meisterschaft schien zu Beginn der 

TSU-Truck nicht so r ichtig ins Laufen geraten. So wurden nach einer 

sehr guten Vorbereitungszeit die ersten vier Partien leider tei ls un-

glückl ich verloren. Doch dann setzte unsere Mannschaft das unter 

Bauer Walter & Co. „Kerschi“ gelernte mal so r ichtig in die Tat um und 

lernte den Gegnern der Bezirksl iga Nord das Fürchten. In den letzten 

neun Spielen gab es sieben vol le Erfolge und ledigl ich nur je eine Nie-

derlage und ein Remis. Als einziges Team der Liga bl ieb man gegen den 

souveränen Meister St. Martin/M. ungeschlagen. Im letzten Spiel – aus-

wärts in St. Martin – hatten wir die Ehre im fast ausverkauften Auer-

bach-Stadion in St. Martin den Meister mit ihnen zu feiern. In einem 

packenden Spiel brachten wir die Gastgeber stark in Verlegenheit und 

konnten fast ihre unheimliche Heimserie beenden. Ergebnis: 2:2.     MM

 

Kampfmannschaft Endstand 2008/09 Bezirksliga Nord 

 
 

Tabel len und Detai ldaten zur KMS und E24-Mannschaft FJ09 sind direkt 

über das fussbal loesterreich.at-Portal zu f inden sowie die Freund-

schaftsspiele der Senioren am TSU-Portal unter Fußbal l > Senioren ... 
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nachwuchs fj09 
Sieben Nachwuchsteams im Frühjahr 2009 
 

Im Frühjahr 2009 kämpften sieben TSU-Nachwuchsteams (2xU9, U11, 

U12, U14, U16b, U16a) im Turnier- bzw. Meisterschaftsmodus. Im 

Nachwuchs sol lte man sich nicht zu sehr von Tabel lenplätzen oder Er-

gebnissen täuschen lassen, primär wichtig ist die fußballerische 

sowie auch menschliche Ausbildung  der Youngsters. Aktiv und mit 

vol lem Einsatz dabei sind pro Team mindestens (!) 3 BetreuerInnen. 

Detai ls zu den jeweil igen Mannschaften f indest Du jederzeit auf unserer 

Homepage www.tsuwartbergaist.com im Bereich Fußbal l > Nachwuchs 

09 /10 – ein Besuch lohnt sich al lemal.                                            

MM 

 
 

tsuwartbergaist.com TIPP Sämtl iche Meisterschaftsdaten und –
Statistiken f indest Du jederzeit direkt über unsere Homepage im Bereich  
Fußbal l  > Nachwuchs 09/10 > jeweil iger Mannschaftsbereich (zB U12) > 
Meisterschaft. Auf dieser Seite kannst Du dann die gewünschte Saison 
auswählen und Dir werden automatisch al le Daten inkl. al ler Torschützen 
sowie al ler einzelnen Spielberichte zur relevanten Meisterschaft direkt 
vom Verbands-System fussballoesterreich.at angezeigt. 

N A C H W U C H S
F R Ü H J A H R  

2 0 0 9  
 

S P O R T -
R Ü C K B L I C K
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danke andi !!! 
 

Andreas Harich –Nachwuchsleiter von Sommer 2005 – Sommer 2009 

Andi Harich war bei seiner Ankunft in Wartberg kein unbeschriebenes 

Blatt in den Welten der Nachwuchskicker. Mehrere Jahre lang agierte er 

in Puchenau bereits als Nachwuchstrainer. Da es  ihn häuselbauertech-

nisch ins schöne Wartberg verschlug, war für den fußbal lbegeisterten 

und ehrgeizigen Andi der Weg klar vorgegeben. Zuerst kam er als Se-

nioren-Kicker und U9-Trainer mit dem blau-weißen TSU-Virus in Kon-

takt. Ja und einmal TSU = immer TSU – so war er schon gefangen☺ Wie 

sich später herausstel lte ist hier dem TSU-Virus ein super Coup gelun-

gen, denn Andi engagierte sich mit unglaubl ichem Einsatz im Nach-

wuchsbereich. Bereits im Sommer 2005 übernahm er die Leitung des 

Fußball-Nachwuchsbereichs.  So „nebenbei“ war Andi auch immer 

noch Trainer einer Jugendmannschaft. Da ihm das noch nicht genug 

war, ist es uns unter seiner Regie gelungen, erstmals ein ganzwöchi-

ges Trainingslager für alle Nachwuchsmannschaften zur organi-

sieren. Dieses Event, das von den Kindern & Jugendlichen mit vol ler 

Freude angenommen wird, ist bereits al le zwei Jahre zum fixen Be-

standtei l  geworden. Erstmals 2006, danach 2008 und für 2010 sind die 

Planungen bereits seit Anfang 2009 schon wieder abgeschlossen. Al les 

unter der Regie von Andi.  

Da Andi berufl ich ab 2008 leider noch mehr eingespannt wurde und er 

ja auch noch eine tol le Famil ie mit zwei Kicker-Youngsters – die natür-

l ich beide in den TSU-Nachwuchsteams geigen – hat, musste Andi im 

Sommer 2009 kürzer treten. Andi bleibt uns aber trotzdem erhalten, 

denn auch das TR-Lager 2010 wird von ihm hauptorganisiert sowie tri fft 

man ihn immer wieder in helfender Art und Weise bei Nachwuchsver-

anstaltungen an – sei es als Betreuer oder als Hi lfschir i  etc.  

Lieber Andi, ein riesengroßes Dankeschön für Deinen tollen Ein-

satz für unsere TSU!!! 

Mitunter Dank Vorgesprächen von Andi ist es der Sektion gelungen, ein 

tol les Nachfolgeteam für seine Funktion ab Herbst 2009 zu engagieren: 

Wahl Hermann (organisatorischer NW-Leiter) – assist iert von Schimpl 

Margit sowie sportl icher NW-Leiter Hametner Leopold.               MM  
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nachwuchs ht09 
 

Nachwuchsspieler für die Kampfmannschaft formen 

 

Wir in Wartberg legen höchsten Wert auf den eigenen Nachwuchs. Das 

ist bekannt. Wir versuchen auch unser Ziel, vor al lem den Wartberger 

Kindern & Jugendlichen eine sinnvolle, sportliche und gemein-

schaftliche Freizeitbeschäftigung zu bieten. Ja und das al les so gut 

wie kostenlos mit einer sicherl ich für den Amateurbereich hervorragen-

den Qualität. 

Da unsere Kampfmannschaft langfristig von jungen nachrückenden ei-

genen Nachwuchstalenten ist, s ind wir darauf angewiesen, hier gute 

Arbeit zu leisten. Dabei ist es wichtig den richtigen Mittelweg zwi-

schen Sozial- und Leistungskomponente zu gehen. Mit zunehmen-

den Alter muss damit vermehrt darauf geachtet werden, dass potentiel-

le zukünft ige Kampfmannschaftsspieler optimal gefördert werden.  

Es gibt viele Spieler im Alter von ca. 14-15 Jahren, die sehr talentiert 

sind, doch dann ist es die Kunst diese Talente zu transferieren und zu 

erhalten. Hier haben wir uns für die nächsten fünf Jahre zum obersten 

Ziel gesetzt, dass wir hier noch mehr rausholen. Unser sportlicher 

Nachwuchsleiter Hametner Leopold – eine wahre TSU-Legende mit 

höchstmöglicher Ausbi ldung und Erfahrung im Nachwuchs- aber auch 

Erwachsenenfußbal l – wird diese Expedition die nächsten fünf Jahre an 

vorderster Front leiten!                                                        MM 
 

tsuwartbergaist.com TIPP    Sämtl iche Meisterschaftsdaten und –
Statistiken f indest Du jederzeit direkt über unsere Homepage im Bereich  
Fußbal l  > Nachwuchs 09/10 > jeweil iger Mannschaftsbereich (zB U11) > 
Meisterschaft. Auf dieser Seite kannst Du dann die aktuel le Saison 
Herbst 2009 auswählen und Dir werden automatisch al le Daten inkl. al ler 
Torschützen sowie al ler einzelnen Spielberichte zur relevanten Meister-
schaft direkt vom Verbands-System fussbal loesterreich.at angezeigt. 
Alternativ können die AKTUELLEN Meisterschaftsdaten direkt über fol-
gende SUB-URLs aufgerufen werden: http://u11.tsuwartbergaist.com   
(am Beispiel der U11). 
Aus Platzgründen können wir Meisterschaftsdaten nicht in dieser Zei-
tung abdrucken.                                                       
 
 

N A C H W U C H S
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tsuwartbergaist.com

TIPP  
Fotos vom Herbst  
2009 vom Fußbal l -

nachwuchs f indest Du 
unter Fußbal l  > Nach-
wuchs 09/10 > Fotos 

> 2009. 
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VORANKÜNDIGUNG 
28. Gemeinde-Schi-Meisterschaften 
Saison 2009/2010 
 
Termin: Sonntag, 31.1.2010 
Ort: Karlstift 
 
Alle Details findet Ihr am Ausschrei-
bungsblatt, das zeitgerecht auf der 
Vereinshomepage tsuwartber-
gaist.com abrufbar ist bzw. in der 
Raiba Wartberg sowie am Ge-
meindeamt Wartberg aufliegt. Die-
se Infos gibt es auch im TSU-
Schaukasten sowie in der Ge-
meindezeitung. 
 
Die TSU Wartberg/Aist und die Markt-
gemeinde Wartberg/Aist freuen sich auf 
Eure zahlreiche Teilnahme! 
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 kms herbst09 
unglückl iche Herbstsaison nach Trainerwechsel auf 12. Rang beendet 

Mit dem Ziel die Erfolge vom FJ 2009 weiter zu steigern, ging unsere 
Mannschaft sehr erwartungsvol l  in die neue Saison. Dem Auftaktsieg im 
schwierigen Auswärtsspiel in Mauthausen folgten jedoch bittere sechs 
Niederlagen in Serie. Man konnte hautnah miterleben, wie knapp Erfolg 
und Niederlage eng beieinander l iegen. Durch die Erfolglosigkeit wurde 
es natürl ich von Runde zu Runde schwieriger und so mussten wir 
schweren Herzens die logische Konsequenz ziehen und uns vom Trainer-
team Bauer Walter und seinem Co „Kerschi“ trennen. Die verbleibenden 
vier Partien wurde die Mannschaft interimistisch vom „TSU-Mann für 
al le Fäl le“ Hametner Leopold betreut. Der erhoffte Trainereffekt ging 
zunächst vol l  auf – einem wichtigen 3:0-Auswärtserfolg in Bad Zel l  folg-
te ein heroischer 3:2-Sieg in Putzleinsdorf. Die restl ichen beiden Spiele 
gingen jedoch dann wieder knapp und äußerst unglückl ich verloren. 
Sorry, l iebe Fans, im Frühjahr 2010 werden wir al les daran setzen um 
den Klassenerhalt zu f ixieren und Euch wieder auch im eigenen Stadion 
zum Jubeln zu bringen. 
Im Winter war die Sektionsleitung natürl ich nicht untätig. Ein neuer 
Trainer wurde engagiert – Interimscoach Hametner (Leopold) folgt ein 
weiterer Hametner (Thomas) – zwar nicht verwandt, aber sicher Paral-
lelen möglich, denn auch Thomas ist/war ein hervorragender Fußbal ler 
(Stammverein Unterweitersdorf, spielte jedoch auch einige Jahre in der 
Landesl iga beim SV Gallneukirchen) und hat auch bereits jahrelange 
Erfahrung im Trainergeschäft im Nachwuchs aber auch im Erwachse-
nenbereich. Wir sind überzeugt, dass Hametner Thomas jetzt der Rich-
t ige für uns ist: Ein feuriger, junger Trainer mit Ansichten und Vorstel-
lungen, die sehr gut zu unserem Konzept passen.                    MM 

tsuwar tberga is t . com TIPP   Sämt l iche Deta i l s  zur KMS und E24 (Sp ie lerkader,  Port -
räts und E inze l fotos a l ler  Sp ie ler)  sowie a l le  Kaderveränderungen, d ie im Sommer 
2009 vo l lzogen wurden, f indest Du im Bere ich Fußbal l  > KMS/E24 > Spie ler 
2009/2010.  
 

Kampfmannschaft Herbststand 2009 Bezirksliga Nord 
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TIPP  
Fotos von zah lre ichen 
Meis terschaf tssp ie len 
vom HT09 f indest Du 

unter Fußbal l  > 
KMS/E24 > Fotos > 

Herbst  2009.  
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tsuwartbergaist.com 

TIPP  
Das gesamte Vorbere i -

tungsprogramm mit  
dann jewei ls  aktue l len 
Testsp ie lergebnissen 
f indest  du unter  Fuß-

ba l l  > KMS/E24 > 
Vorbere i tung > Früh-

jahr  2010. 
 

Wei ters  f indest  Du im 
Bere ich Fußbal l  > 

KMS/E24 > Meis ter-
schaft  > Sa ison 

2009/2010 a l le  L inks 
zu den Verbands-

Daten sowie natür l i ch 
a l le  e igenen Ber ichte 

und Deta i ls  zu den 
e inze lnen Meis ter-

schaftssp ie len. 
 

 -  
 
 -  

kms frühjahr10 
Vorbereitungstermine KMS/E24 Frühjahr 2010 

Fast al le Testspiele werden am Pregartner Kunstrasen absolviert. 

Meisterschaftsspiele KMS/E24 Frühjahr 2010 

 Die Spieltermine für die Frühjahrsmeisterschaft werden erst am 1. Feb-

ruar 2010 bei der off iz iel len Ligasitzung im ASKÖ-Stüberl in Pregarten 

f ixiert. Nachstehend f indest Du die voraussichtl ichen Spieltermine. Es 

können sich noch ein paar Verschiebungen innerhalb des gegebenen 

Wochenendes und der genauen Uhrzeit ergeben. Die E24-Anstoßzeit ist 

jeweils 2 Stunden vorher. Den endgült igen Spielplan gibt es dann ab 

spätestens Mitte Februar  2010 auf unserer Homepage sowie im Druck-

format l iegt der Plan ab ca. Ende Februar/Anfang März 2010 auf. 

14  SA, 20.03.2010  15:30 TSU : Mauthausen 
15  SA, 27.03.2010  15:00 UNION Pregarten : TSU 
16  SA, 03.04.2010  16:30 Lembach : TSU 
17  FR, 09.04.2010  19:30 TSU : Schwertberg 
18  SO, 18.04.2010  16:30 Aigen/Schlägl : TSU 
19  FR, 23.04.2010  19:30 TSU : ASKÖ Pregarten 
20  SO, 02.05.2010  17:00 FC BW Linz 1b : TSU 
21  FR, 07.05.2010  19:30 TSU : ASKÖ Perg 
22  SA, 15.05.2010  17:00 Königswiesen : TSU 
23  FR, 21.05.2010  19:00 TSU : Bad Zell 
24  FR, 28.05.2010  20:00 TSU : Putzleinsdorf 
25  FR, 04.06.2010  19:30 TSU : St. Oswald/Fr. 
26  SA, 12.06.2010  17:00 Vorderweißenbach : TSU 

 

Wir freuen uns wieder auf Euren zahlreichen Besuch – ganz besonders 

bei unseren Heimspielen (fett markiert)!                                    MM  

 

Seite 23 extrahiert (KMS-Mannschaftsfoto + Werbung Gusenbauer) 
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